
Aus Sicht der Pflege

2012:   
Delegation?   Allokation?   Substitution?  
Revolution?    Resolution ?  

Diskussion!
2020 Kooperation?

Vielleicht  hilft ein 
kurzer Blick in die 

Zukunft der 
Vergangenheit

Denn neu ist 
das Thema nicht!

Arzt der Zukunft
Dr. Fritz Kahn 1925

Nicht zu sehen, aber ganz 
sicher vorhanden:

Die Pflegeperson 
am Bett des 
Patienten



Die Aufgabe ist eine andere:Die Aufgabe ist eine andere:

Aktuelle Fakten und Schlagzeilen :

/ extremer Mangel  an Allgemeinmedizinern in Bayern 
und in den neuen Bundesländern

/ 40.000 Pflegekräfte fehlen in NRW (PwC 2011) 
/  vermeintlich sinkende Attraktivität in Arzt- und 

Pflegeberufen bei gleichzeitig immer stärkerer Konkurrenz 
um gute Nachwuchskräfte  

Und diese Aufgabe kommt hinzu:Und diese Aufgabe kommt hinzu:

Dipl. Pflegewirt (FH)
Ludger Risse RbP N = 1.533 Einrichtungen (31,8%)

Es gibt eine einzige Frage:Es gibt eine einzige Frage:

Wie können wir die Qualität der 
Gesundheitsversorgung
auch in der Zukunft sichern?



Ganz sicher nicht:Ganz sicher nicht:

• Mit Strukturen von „Gestern“
• Mit dem Festhalten an Prinzipien
• Mit dem alleinigen Ruf nach besseren 

Bedingungen (z.B. finanziell)
• Mit dem Kampf um Machtstrukturen

Dipl. Pflegewirt (FH)
Ludger Risse RbP

Medizinische Pflege
Organisation und Durchführung

Pflegerische Versorgung
Planung, Durchführung Evaluation

Service und 
Hauswirtschaft

19,20 € /Stunde

Das Spektrum der Pflege

Arztassistenz - Zimmerservice

Ein Modell fEin Modell füür die Zukunft??r die Zukunft??

• Von Arztassistenz bis Zimmerservice ein Zukunftsmodell ?

Attraktivität  der Pflegeberufe 

Dipl. Pflegewirt (FH)
Ludger Risse RbP

Es geht auch nicht darum die 
Pflege durch die Übernahme 
ärztlicher Tätigkeiten 
aufzuwerten.

Eine Aufwertung wird erfahrbar durch 
den Gleichklang von Aufgaben, 
Kompetenzen und Verantwortung.    

 Blutentnahme

 iv. Injektion  

Wundmanagement 

 geriatrischer Hausbesuch 

Weiterverordnung  von Hilfsmitteln
und bestimmten Medikamenten 

 Dokumentationsassistenz 

 Schmerzmanagement 

 Narkoseführung
(offiziell statt heimlich) 

 Operationsassistenz 

 Verordnung von (Behandlungs-)Pflege

 Diagnostik

Dipl. Pflegewirt (FH)
Ludger Risse

Eigentlich ist die Frage Delegation 
versus Allokation nicht die Frage!  



Dipl. Pflegewirt (FH)
Ludger Risse RbP

Delegation ist oft die zweitbeste 
Lösung, weil oftmals auf Dauer 
nicht tragfähig

Eigentlich ist die Frage Delegation 
versus Allokation nicht die Frage!  Auch das ist nicht die LAuch das ist nicht die Löösung!sung!

Ambulante Pflege
Modellvorhaben § 63 Abs.3 b und c SGB V
Beispiele

Dipl. Pflegewirt (FH)
Ludger Risse

Kranken/
Pflegekassen

Therapeuten

Patient
Angehöriger

Modellprojekt
Pflegeteam

Facharzt

Hausarzt

Krankenhaus Weitere an der 
Versorgung
Beteiligte

(Teil) 
stationäre
Pflege

Verordnung
Hilfsmittel

Verordnung
Hilfsmittel

Verordnung
Häusliche Pflege

Verordnung
Häusliche Pflege

Selbstständiges 
Wund-
management

Prozessgestaltung ist das –Zukunfts-Thema!

Dipl. Pflegewirt (FH)
Ludger Risse RbP

Prozessgestaltung ist das -Zukunfts-Thema!



Dipl. Pflegewirt (FH)
Ludger Risse RbP

Es geht der Pflege um den 
Gleichklang von Aufgaben, 

Kompetenzen und 
Verantwortung.    

Modellvorhaben § 63 Abs.3 b und c SGB V

Dipl. Pflegewirt (FH)
Ludger Risse RbP

Damit die Zukunft nicht so aussieht:

Dipl. Pflegewirt (FH)
Ludger Risse RbP

Sondern eher so: Wie wWie wääre es mit folgenderre es mit folgender
Schlagzeile:Schlagzeile:

Dialog auf AugenhDialog auf Augenhööhe:he:

ÄÄrztekammern und rztekammern und 
Pflegerat NRW gestalten die Pflegerat NRW gestalten die 

Zukunft der Zukunft der 
Gesundheitsversorgung Gesundheitsversorgung 



Danke für Ihre Aufmerksamkeit!


